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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das Faszinierende an den Geschichten des Evangelisten Lukas ist, dass 

sie sich immer wieder aus einer anderen Perspektive betrachten  

lassen. In seinen Erzählungen entwirft er Bilder und lässt dem  

Betrachter viele Interpretationsmöglichkeiten offen. So auch in der 

Emmausgeschichte. Vier Skizzen einer österlichen Kirche kann man 

entdecken:                                                                                      
 

Eine fragende Kirche                                                                                                             

Die Emmaus-Jünger fragen sich durch. Sie versuchen, ihre Gedanken 

zu ordnen, ihre Hoffnungen und Enttäuschungen auszusprechen. Sie 

sind noch nicht fertig mit dem, was da in Jerusalem geschehen ist. Sie 

suchen nach einer Deutung. Und auch der Fremde, dem sie begegnen, 

kommt nicht mit Antworten – er fragt. So stelle ich mir eine österliche 

Kirche vor: ein Miteinander, das vom gemeinsamen Suchen und  

Fragen geprägt ist und nicht von fertigen Antworten. Gemeinden, in 

denen Menschen Zeit haben, zum Glauben zu finden und nicht ein  

fertiges Programm vorgestellt bekommen, das für alle gilt.                         
 

Eine teilende Kirche                                                                                           

Wenn der Fremde das Brot bricht und an die Jünger austeilt, dann ist 

das die Bestätigung für das, was unterwegs schon geschehen ist: Sie 

haben miteinander gesprochen, den anderen teilhaben lassen an ihrer 

Enttäuschung, so sind sie zu einer Gemeinschaft geworden. In einer 

österlichen Kirche heute könnten die Menschen, die im wahrsten  

Sinne des Wortes etwas füreinander übrighaben, sich das Brot des  

Lebens gegenseitig schenken. Dabei steht Brot für alles, was den oder 

die andere am Leben hält: materielle Hilfe, ein gutes Wort, eine Geste 

der Versöhnung, Bereitschaft zum Zuhören. In der  

Emmausgeschichte wird erst beim Teilen des Brotes der mitgehende 
Christus erkannt: Ein Hinweis für uns, nicht nur fürs eigene Brot zu  
sorgen, eine Warnung, nicht zu ‚Eigenbrötlern‘ zu werden.    
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Eine feiernde Kirche                                                                                           
Lukas hat ganz bewusst die Tischszene in der Emmausgeschichte so 
geschildert, dass die Leser sofort an das letzte Abendmahl Jesu  
erinnert werden und das gottesdienstliche Abendmahl  
wiederentdecken können. Das gemeinsame Essen wird zum Fest,  
Erlösung und Befreiung wird spürbar. Davon wünsche ich mir auch 
etwas für unsere Gottesdienste: keine Pflichtveranstaltungen,  
absolviert mit einem Blick auf die Uhr, eingezwängt zwischen anderen 
Terminen – sondern Feste der Gemeinschaft und Gegenwart Gottes, 
getragen von allen, die mitfeiern, eingebettet in ein frohes  
Gemeindeleben, auch außerhalb der Kirchenmauern.  
 

Eine erzählende Kirche                                                                                                        
Ihre Erfahrung können die beiden Jünger nicht für sich behalten,  
genau wie die anderen, die sie in Jerusalem treffen. Durch das  
gegenseitige Erzählen bestärken sie sich in ihrer Hoffnung. Wo einer 
dem anderen sagt, was ihm oder ihr im Leben wichtig geworden ist, 
wo eine Predigt vielleicht wieder neue Gespräche auslösen kann, da 
könnte auch Christus wieder ganz neu entdeckt werden.                                                   
 

Unsere Chance als Kirchengemeinde Überwald könnte es sein, die 
Skizzen auszumalen, ihnen Farbe zu geben und sie als Baupläne für 
eine Gemeinschaft im Sinne Jesu zu nutzen. 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine gesegnete Osterzeit. 

 

 

       

 

                 (Pfrin. Martina Beyer) 
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Konfitag zu Psalm 23: Der Herr ist mein Hirte 
 
Viel Gewühle in Kisten voller Playmobil-Figuren und Utensilien gab es am 
Samstag, 17.1.2026, im Gemeindehaus in Wald-Michelbach. Die Jugendlichen 
konnten mithilfe der Figuren und Bauwerke, Kulissen und Szenen erschaffen, 
um einen kleinen Trickfilm ihrer ganz persönlichen Psalm-Interpretation zu 
inszenieren. Der Psalm, der von Gottes wunderbarer Bewahrung in schönen 
Bilder erzählt, sollte den Jugendlichen mit dem Medium des Trickfilmes  
zugänglich gemacht und erschlossen werden. Katrin Helwig von der  
Fachstelle Digitale Medienbildung des Ev. Dekanats Bergstraße hat dazu das 
nötige Equipment mitgebracht. Alle Jugendlichen haben sich mit Spaß und 
Freude daran beteiligt und jede Menge schöne Filme gedreht. 
Birgit Ruoff (Gemeindepädagogin)  
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Wintermarkt – Waffeln und Tippspiel 
Beim Wintermarkt in Hammelbach liefen die Waffeleisen wieder heiß und 
der warme O-Saft stand im großen Topf bereit. Die Konfis aus Affolterbach 
und Hammelbach bewirteten die Besucherinnen und Besucher auf dem 
Parkplatz beim Poschd Addl. Sonntags wurden Kuchen angeboten, die  
Mitglieder des Kirchenvorstands verkauften. Dabei wurde ein stattlicher  
Betrag erzielt, der der Arbeit der Ausgabestelle der Tafel in Rimbach zu Gute 
kam.  Wenige Tage danach besuchte die Gruppe die Tafel und wurde über 
die Arbeit der Ausgabestelle informiert. Bei dieser Gelegenheit wurde der 
Erlös vom Wochenende davor in Höhe von €1250,-- übergeben. An dieser 
Stelle soll auch der Dank stehen an die Spenderinnen und Spender von  
Kuchen, Teig und Eiern sowie dem Sportverein, der wie jedes Jahr seine  
Kaffeemaschine und Kaffeepads zur Verfügung stellte.        

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
Beim Tippspiel an der Waffelbucht 
musste in diesem Jahr die Anzahl  
von Tafelmünzen erraten werden. 
Auf die richtige Zahl (720) kam  
niemand. Zwei Teilnehmer aus  
Hammelbach lagen mit ihren Tipps 
um eine Münze daneben und  
bekamen den Gewinn ausgehändigt. 
(Pfr. Stefan Ningel)   
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Unser Konfirmandenseminar im Kloster Höchst i.Odw. 
Vom 5. bis 8. März 2026 haben wir ein Wochenende im Kloster Höchst  
verbracht – und es war wirklich eine besondere Zeit. 
 

Wir starteten mit Vorstellungsrunden, um uns gegenseitig besser  
kennenzulernen. Danach folgten Spiele und Gruppenaktionen, die nicht nur 
Spaß gemacht haben, sondern auch dazu beigetragen haben, dass wir als 
Gruppe zusammengewachsen sind. Besonders spannend war die Aufgabe, 
Selbstporträts mit Licht und Schatten zu gestalten. Dabei ging es darum, zu 
zeigen, was in uns vorgeht – unsere Hobbys, Gedanken oder Träume.  
Gleichzeitig war das eine Vorbereitung auf unseren Vorstellungsgottesdienst. 
 

Zusätzlich haben wir Sockenpuppen gebastelt, mit denen wir ein Rollenspiel 
für den Gottesdienst vorbereitet haben. Es war interessant zu sehen, wie 
kreativ wir die Puppen nutzen konnten, um unsere Ideen und Geschichten 
auszudrücken. 
 

Neben den kreativen Aktivitäten blieb genug Zeit, um einfach zu quatschen, 
zu lachen und gemeinsame Unternehmungen zu machen. 
 

Auch die Themen aus dem Unterricht kamen nicht zu kurz. Wir haben über 
Taufe und Konfirmation gesprochen und konnten uns austauschen, was uns 
bewegt. Gerade diese Gespräche haben uns geholfen, unseren Glauben bes-
ser zu verstehen. 
 

Insgesamt war es ein Wochenende, das Spaß, Kreativität und persönliche 
Reflexion miteinander verbunden hat. Wir haben neue Eindrücke gewonnen, 
viel gelacht und gleichzeitig über uns selbst und unseren Glauben nachge-
dacht – eine Erfahrung, die wir nicht so schnell vergessen werden.  
(Ronja Dürr) 
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Konfirmation in Wald-Michelbach  und Siedelsbrunn 

Vorstellung am Sonntag, 19. April  2026 um 10.00 Uhr in Wald-Michelbach 
 Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst. 
 

Konfirmandenabendmahl am Samstag,  25. April  2026 um 18.00 Uhr in 
Wald-Michelbach 
 

Konfirmation am Sonntag, 26. April 2026 um  10.00 Uhr  in  
Wald-Michelbach 
 

Konfirmation am Sonntag, 26. April 2026 um 10.30 Uhr in Siedelsbrunn 

Lilith Czewerda Federheckster. 8 Gorxheimertal 

Lea Casper Hansengasse 17 Ober-Schönmattenwag 

Ronja Dürr Lotzenweg 20 Ober-Schönmattenwag 

Janne Arvid Ehrhard Gaderner Str. 63 Gadern 

Laura Fitzer Bgm.Stein-Str. 8 Wald-Michelbach 

Mia Hahn Sudetenstr. 12 Wald-Michelbach 

Franziska Heberling Pestalozzistr. 38 Wald-Michelbach 

Leandro Helfrich Schwalbengasse 43 Wald-Michelbach 

Gregor Keßler Im Krappenklingen 2 Wald-Michelbach 

Lotta Emilie Kolb Kirchbergstr.  6 Wald-Michelbach 

Laura Krämer Gartenstr. 18 Aschbach 

Luisa Kudlatschek Zum Weißkopf 12 Hartenrod 

Luis Finn Lösch Gartenstr. 26 Aschbach 

Fabienne Pflästerer Sudetenstr. 20 Wald-Michelbach 

Kristina Romy Sauerwein Dürr-Ellenbacher-Str. 34 Aschbach 

Roman Kreis Bergblick 9 Siedelsbrunn 

Luke Krüger Mackenheimer Weg 8 Kreidach 

Emelie Mader Höhenstr. 28 Abtsteinach 

Tabea Ruland Eiterbachstr. 23 Siedelsbrunn 

Philipp Adam Siefert Brunnenstr. 6 Siedelsbrunn 

Leana Weihrauch Lichtenklingerstr. 2 Siedelsbrunn 
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Foto: Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Wald-Michelbach und Siedelsbrunn 
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Konfirmation in Hammelbach 

Vorstellung am Sonntag, 03. Mai 2026 um 18.00 Uhr in Affolterbach 
 Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst. 
 
Konfirmation mit Abendmahl am Sonntag, 10. Mai  2026 um 10.00 Uhr   

Leonie Arras Scharbacher Str. 3 Litzelbach 

Kim Fink Siegfriedstr. 39 Gras-Ellenbach 

Malte Frankenberger Gartenstr. 20a Hammelbach 

Marlene Hildebrandt Litzelbacher Str. 1 Hammelbach 

Helene Viktoria Köhler Oberer Hilsigweg 7 Hammelbach 

Hanna Marie Röth Martinez Weschnitzquellenweg 9 Hammelbach 

Finn Wenzel Scharbacher Str. 20 Litzelbach  

Lenya-Mariesol Knapp Trommstr. 130 Scharbach 

Talea-Maribell Knapp Trommstr. 130 Scharbach 

Foto: Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Hammelbach 
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Konfirmation in Affolterbach 

Vorstellung am Sonntag, am 03. Mai um 18.00 Uhr 
 Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst. 
 
Konfirmation mit Abendmahl am Sonntag 31. Mai  2026 um 10.00 Uhr   

Marlon Albers Am Rossklingen 13 Affolterbach 

Lia Gauler Nibelungenstr. 53 Wahlen 

Emma Haubert Siegfriedring 4 Wahlen 

Leon Rettig Gartenweg 1 Affolterbach 

Franco Rösch Hauptstr. Nord 16 Affolterbach 

Vivian Schneider Am Kindergarten 1 Wahlen 

Foto: Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Affolterbach  
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Hospizdienst stärkt Team mit neuer Koordinatorin und Ehrenamtlichen 
In einem Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Wald-Michelbach  
verabschiedete der Hospizdienst Odenwald seine langjährige Koordinatorin 
Claudia Lenhardt, führte Ivonne Hensel als Nachfolgerin ein und beauftragte 
vier neue ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und -begleiter. 
 
Die Verabschiedung der langjährigen Koordinatorin Claudia Lenhardt, die  
Einführung ihrer Nachfolgerin Ivonne Hensel sowie die Beauftragung von vier 
ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -begleiter standen  Martina Beyer, 
Seelsorgerin der Evangelischen Kirchengemeinde Überwald, gestaltet und von 
Oliver Fath an der Orgel und am Klavier begleitet. 
Gemeinsam mit ihrer Kollegin Fatma Bulut wurde Claudia Lenhardt im Jahr 
2022 als Koordinatorin in diesen Dienst eingeführt. Allerdings war sie zu  
diesem Zeitpunkt bereits bestens mit der Arbeit des Hospizdienstes Odenwald 
vertraut: Seit 2009 engagierte sich Frau Lenhardt ehrenamtlich als  
Hospizbegleiterin. Seit November 2018 arbeitete sie zudem im Sekretariat der 
Einrichtung in Wald-Michelbach und erwarb eine Zusatzqualifikation als  
Palliative-Care-Fachkraft. 
Gut drei Jahre lang wirkte Claudia Lenhardt dann bis zu ihrer  
Ruhestandsversetzung gemeinsam mit Fatma Bulut als Koordinatorin.  
Komplettiert wurde und wird das Team von Felicia Schöner, der Leiterin des 
Hospizdienstes. 
Silke Bienhaus würdigte Claudia Lenhardt als Mitarbeiterin, die sich „mit  
ganzem Herzen und großem Sachverstand“ eingebracht habe. Sie habe einen 
erheblichen Anteil daran, dass das „System Hospizdienst“ derart gut  
organisiert sei. Die stellvertretende Dekanin freute sich darüber, dass Frau 
Lenhardt dem Hospizdienst erhalten bleibe, indem sie künftig wieder als  
ehrenamtliche Hospizbegleiterin mitwirke. 
Auch Felicia Schöner war voll des Lobes für Claudia Lenhardt: „Du warst immer 
da, hast uns Sicherheit gegeben, hast deine Aufgabe mit großer Umsicht und 
Verantwortlichkeit erfüllt. Auf dich konnte man sich verlassen – und das ist in 
unserer Arbeit von unschätzbarem Wert.“ Eine Mischung aus „Ernsthaftigkeit, 
Tiefe und Leichtigkeit“ habe die Zusammenarbeit so besonders gemacht und 
uns durch manche schwierige Situation geführt“. 
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Lenhardts Nachfolgerin Ivonne Hensel hat insofern einen ähnlichen  
Werdegang, als auch sie sich bereits als ehrenamtliche Hospizbegleiterin 
engagiert hat. Frau Hensel verfügt darüber hinaus über verschiedene  
Qualifikationen: Sie ist Diplom-Ingenieurin der Biotechnologie und  
pharmazeutisch-technische Assistentin, sie hat sich in Psychologie und  
Pädagogik weitergebildet. „Frau Hensel hat ganz offenkundig große Freude 
daran, den Dingen auf den Grund zu gehen, und sie weiß, dass ein Mensch 
mehr ist als biochemische Formeln“, schlussfolgerte Silke Bienhaus aus der 
umfassenden beruflichen Vita. 
Zudem habe Ivonne Hensel persönliche Erfahrungen gemacht, „die ihr  
gezeigt haben, wie wichtig es ist, das Menschsein im Ganzen zu erfassen“. 
Dass Frau Hensel nun den Schritt aus dem Ehren- ins Hauptamt wage und 
sich als Koordinatorin qualifiziert habe, „das macht uns sehr froh“.  
Anschließend führte die stellvertretende Dekanin die neue Mitarbeiterin 
auch formal in ihr Amt ein. 
Nicht minder froh war Silke Bienhaus auch über das  
Ehrenamtlichen-Quartett, das sie danach in seinen Dienst einführen konnte. 
Schließlich würde die Arbeit des Hospizdienstes ohne die unentgeltlich  
tätigen Menschen „mit einem hörenden und offenen Herzen“ nicht  
funktionieren; sie seien ein „Kernelement“ dieser Arbeit. Eingeführt wurden 
anschließend Jochen May (Rimbach), Christin Tiefenthaler (Seeheim),  
Alexandra Reitz (Wald-Michelbach) und Anja Schützendübe (Grasellenbach). 
(Michael Ränker) 
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 Sonntagsname Affolterbach Hammelbach 

02.04. Gründonnerstag  18.00 Uhr  
Abendmahl 
Pfr. Ningel 
Gras-Ellenbach 

03.04. Karfreitag 10.00 Uhr  
Abendmahl 
Kirchenchor 
Pfr. Ningel 

11.00 Uhr  
Abendmahl 
Pfr. Ningel 

04.04. Karsamstag   

05.04. Ostersonntag 10.00 Uhr  
Abendmahl 
Pfr. Ningel 

6.30 Uhr 
Osterfeuer 
Pfr. Ningel 

06.04. Ostermontag  10.00 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Ningel 

12.04. Quasimodogeniti  10.00 Uhr 
Prädikant Winkler 

19.04. Misericordias  

Domini 

10.00 Uhr 
Prädikant Ruoff 

 

25.04. Samstag   

26.04. Jubilate  10.00 Uhr 
Pfr. Ningel 

Gottesdiensttermine im  April 2026  
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Wald-Michelbach  Siedelsbrunn O. Schönm. Kreidach  

 18.00 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Michas 

  02.04. 

10.00 Uhr 
Abendmahl 
Pfrin. Beyer 

10.30 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Michas 

 9.15 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Michas 

03.04. 

22.00 Uhr 
Osternacht 
Pfrin. Beyer 

   04.04. 

10.00 Uhr 
Abendmahl 
Pfrin. Beyer 

10.30 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Michas 

9.00 Uhr 
Pfrin. Beyer 

 05.04. 

10.00 Uhr 
Pfrin. Beyer 

   06.04. 

 10.30 Uhr 
Prädikant Ruoff 

  12.04. 

10.00 Uhr 
Vorstellung der Konfirmanden 
Pfrin. Beyer, Pfr. Michas 

   19.04. 

18.00 Uhr 
Abendmahl zur Konfirmation 
 

   25.04. 

10.00 Uhr 
Konfirmation 
Posaunenchor 
Pfrin. Beyer 

10.30 Uhr 
Konfirmation 
Pfr. Michas 

  26.04. 

Gottesdiensttermine im  April 2026  
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 Sonntagsname Affolterbach Hammelbach  

03.05. Kantate 18.00 Uhr 
Vorstellung der Konfirmanden 
aus Affolterbach und  
Hammelbach 
Pfr. Ningel 

 03.05.

10.05. Rogate  10.00 Uhr 
Konfirmation 
Abendmahl 
Pfr. Ningel 

10.05.

14.05. Himmelfahrt 17.00 Uhr 
Kerweeröffnung Affolterbach 
Pfr. Ningel 

11.00 Uhr 
Grillhütte Gras-Ellenbach 
Pfr. Ningel 

14.05.

17.05. Exaudi 10.00 Uhr 
Prädikantin Rohn 

 17.05.

24.05. Pfingstsonntag  10.00 Uhr 
Jubelkonfirmation 
Pfr. Ningel 

24.05.

25.05. Pfingstmontag 10.00 Uhr 
Pfr. Ningel 

 25.05.

31.05. Trinitatis  10.00 Uhr 
Konfirmation 
Kirchenchor 
Abendmahl 
Pfr. Ningel  

 31.05.

Gottesdiensttermine im Mai  2026  
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Wald-Michelbach  Siedelsbrunn O. Schönm. Kreidach  

 10.30 Uhr 
Taufe 
Pfr. Michas 

  03.05. 

10.00 Uhr 
Prädikantin Kütemann 

10.30 Uhr 
Abendmahl 
Pfr. Michas 

 9.15 Uhr 
Pfr. Michas 

10.05. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst am Zollstock  
Posaunenchor 
Pfrin. Beyer 

   14.05. 

10.00 Uhr 
Taufe 
Posaunenchor 
Pfrin. Beyer 

   17.05. 

10.00 Uhr 
Pfrin. Beyer 

10.30 Uhr 
Taufe 
Pfr. Michas 

9.00 Uhr 
Pfrin. Beyer 

 24.05. 

10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst 
zwischen den Kirchen 
Im Anschluss gemeinsames 
Mittagessen 

   25.05. 

10.00 Uhr 
Taufe 
Pfrin. Beyer 

10.30 Uhr  
Pfr. Michas 

  31.05. 

Gottesdiensttermine im Mai  2026  
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Nicht allein mit der Depression: Gesprächsgruppe in Wald-Michelbach 
 

In Wald-Michelbach entsteht eine neue Gesprächsgruppe für Menschen mit  
Depressionen. Die Treffen im Gemeindehaus der Evangelischen 
Kirchengemeinde im Überwald bieten Austausch und Unterstützung.  
Start war am 12. März, weitere Termine folgen bis Juni. 

 
Depressive Erkrankungen können Menschen über längere Zeit belasten. Oft 
gelingt es nicht, diese Phasen allein zu bewältigen. Neben medizinischer und 
therapeutischer Hilfe können auch Selbsthilfegruppen den Genesungsprozess 
unterstützen. In Wald-Michelbach soll nun ein solches Angebot etabliert  
werden. 
 
Die Gruppe bietet einen geschützten Rahmen für Gespräche und gegenseitige 
Unterstützung. Im Mittelpunkt stehen der Erfahrungsaustausch und das  
Wissen, mit der Erkrankung nicht allein zu sein. Eine Teilnahme ist nur nach 
vorheriger Anmeldung möglich. 
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Interessierte können sich bei Birgit Ruoff anmelden; Frau Ruoff ist Diplom-
Religions-Pädagogin, Diplom-Sozial-Pädagogin sowie Beraterin und Coachin 
(NLP). Sie arbeitet für das Evangelische Dekanat Bergstraße als  
Gemeindepädagogin. Eine Kontaktaufnahme mit ihr ist telefonisch unter 
0160/99718843 oder 06253/2395403 sowie per E-Mail an  
birgit.ruoff@ekhn.de möglich. 
 
Die Treffen finden donnerstags von 18 bis 19.30 Uhr statt. Geplant sind  
Termine am 16. April, 28. Mai und 25. Juni. 
 
Abschließend heißt es: Fast die Hälfte der Bevölkerung ist von Depression 
betroffen – zirka ein Viertel durch die eigene Erkrankung, zirka ein Viertel als 
Angehörige von Erkrankten. Viele an Depression erkrankte Prominente  
sprechen, schreiben und singen offen darüber. Dennoch bleibt die Erkran-
kung oft im Verborgenen, wird nicht entdeckt oder tabuisiert und  
verharmlost. Aber Depression ist eine ernstzunehmende Erkrankung, die 
jährlich mehr Todesopfer fordert als Verkehrsunfälle. 
(Michael Ränker) 
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Abgabestellen: 
 

Affolterbach :  
Pfarrhaus, Bahnstr. 2, Carport 
 
Wald-Michelbach:  
Evang. Gemeindehaus, Hintereingang, Kirchbergstr. 1 
 
Siedelsbrunn:  
Bergkirche, Auf der Höh 13 
 

Ihre Spenden können zwischen 9.00 und 18.00 Uhr abgelegt  
werden. 
 
Was kann in den Kleidersack?  
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise  
bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut 
(am besten in Säcken) verpackt  
 
Nicht in den Kleidersack gehören: Lumpen, nasse, verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste,  
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- 
und Elektrogeräte. 

 
 
 
durch die Evangelische Kirchengemeinde Überwald  

vom 11. Mai bis 16. Mai 2026  



 

21 

Statistikdaten 2025  

    

 Hammelbach Wald-Michelbach Affolterbach 

Eintritte 0 0 1 

Austritte 13 48 18 

Taufen 13 16 5 

Trauungen 3 6 4 

Bestattungen 13 49 9 

Konfirmationen 6 19 11 

Gemeindeglieder 996 2729 918 

Beschäftigte 3 35  / 21 Kita 3 

    

Wir paddeln wieder! 
Wie letztes Jahr im Sommer gibt es eine Kanufreizeit für Jugendliche ab 14 
Jahren. Florian Krell, Christian Müller, Reiner Weber und Birgit Ruoff laden 
ganz herzlich ein, mit an die Moldau zu fahren. Von Prag aus starten wir in 
Richtung Litomerice - einer Stadt an der Elbe. Wir besichtigen Prag und 
werden dann jeden Tag von Zeltplatz zu Zeltplatz auf dem Wasser  
unterwegs sein. Los geht es am 29. Juni und zu Hause sind wir wieder am 6. 
Juli 2026. Wir reisen gemeinsam mit der Bahn an. Es wird ein verbindliches  
Vortreffen fürs erste Kennenlernen geben. Schwimmen können ist  
Voraussetzung, aber es können durchaus auch AnfängerInnen mitfahren. 
Die Kosten betragen 380,00 Euro inklusive Fahrt, Verpflegung, Boote und  
Zeltplätze. Anmeldeschluss ist der 30.4.2026.  
 
Bei Fragen aller Art gern melden bei Birgit Ruoff, Handy 0160/99718843, 
Festnetz: 06253/2395403 oder Email: birgit.ruoff@ekhn.de 
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Weltgebetstag 2026 „Nigeria“ 
 
Ein Getränk aus Nigeria, ein Märchen über einen schlauen Helden und viele 
Gespräche. Gottesdienste in Hammelbach und Siedelsbrunn am  
Weltgebetstag mit dem Motto: „Kommt, bringt eure Last.“ 
 
Wie in mehr als 150 Ländern haben auch die Frauen aus dem Überwald am 
ersten Freitag im März einen ökumenischen Gottesdienst gefeiert.  
Zahlreiche Besucherinnen kamen in die Katholische Kirche nach Hammelbach 
und in die Bergkirche nach Siedelsbrunn. Die jeweiligen Teams haben die 
Altarräume in kleine afrikanisch anmutende Oasen verwandelt. Als  
Überraschung gab es zur Begrüßung den „Zobo Drink“, ein delikates  
Erfrischungsgetränk aus Nigeria bestehend aus Hibiskustee, köstlich gewürzt 
mit Ingwer, Nelken, Zitrone und Zucker. Jede Besucherin erhielt in  
Hammelbach einen Stein als Symbol der Last mit der Aufschrift  
„Ich bin wertvoll“ oder „Jesus geht mit mir“. 
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Zu Beginn des Gottesdienstes gab es eine kurze Länderinformation über Ni-
geria, dann wurden Frauenschicksale szenisch dargestellt und Lieder gesun-
gen, die in Hammelbach von Christin Raschke auf dem Klavier begleitet wur-
den. In Siedelsbrunn hat die Band Novußacra dem Abend einen modernen 
musikalischen Rahmen gegeben.   
 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst haben die Teams aus Hammelbach und 
Siedelsbrunn die Besuchenden in die Gemeinderäume eingeladen und mit 
nigerianischen Spezialitäten verwöhnt. In Gesprächen während des Essens 
haben die Frauen den Gottesdienst Revue passieren lassen und Parallelen zu 
ihren eigenen Lasten gezogen und dass man immer auf Gott vertrauen kann.  
Der Weltgebetstag feiert nächstes Jahr sein 100jähriges Bestehen, worauf 
sich die Teams und die Besucherinnen schon jetzt sehr freuen.  
(Bettina Steinmann) 
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Osterspaziergang 
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche 

durch des Frühlings holden, belebenden Blick. 
Im Tale grünet Hoffnungsglück. 

Der alte Winter in seiner Schwäche 
zog sich in rauhe Berge zurück. 

Von dorther sendet er, fliehend, nur 
ohnmächtige Schauer körnigen Eises 

in Streifen über die grünende Flur. 
Aber die Sonne duldet kein Weißes. 

Überall regt sich Bildung und Streben, 
alles will sie mit Farbe beleben. 

Doch an Blumen fehlts im Revier. 
Sie nimmt geputzte Menschen dafür. 

Kehre dich um, von diesen Höhen 
nach der Stadt zurückzusehen! 
Aus dem hohlen, finstern Tor 

dringt ein buntes Gewimmel hervor. 
Jeder sonnt sich heute so gern. 

Sie feiern die Auferstehung des Herrn, 
denn sie sind selber auferstanden. 

Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern, 
aus Handwerks- und Gewerbesbanden, 

aus dem Druck von Giebeln und Dächern, 
aus der Straßen quetschender Enge, 
aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht 

sind sie alle ans Licht gebracht. 
Sieh nur, sieh, wie behend sich die Menge 

durch die Gärten und Felder zerschlägt, 
wie der Fluß in Breit und Länge 

so manchen lustigen Nachen bewegt, 
und, bis zum Sinken überladen, 
entfernt sich dieser letzte Kahn. 

Selbst von des Berges ferner Pfaden 
blinken uns farbige Kleider an. 

Ich höre schon des Dorfs Getümmel. 
Hier ist des Volkes wahrer Himmel. 
Zufrieden jauchzet groß und klein: 

Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein! 

Johann Wolfgang Goethe 



  

25 

Trauer tut weh.  
Der Austausch mit anderen tut gut.  

Hier ist Raum für Erinnerungen und Tränen.  
Für gemeinsames Lachen und zum Schweigen.  

Der Tisch ist gedeckt.  
Es gibt Kaffee und Tee und selbstgebackenen Kuchen.  

Dazu Musik und Texte.  
 

Herzlich willkommen im Trauercafé!  
Wir freuen uns auf Sie!  

 

Donnerstag, 16.04.2026 um 15.30 Uhr  
Ev. Gemeindehaus, Kirchbergstraße 1, Wald-Michelbach  

 

Weiterer Termin ist der 21.05.2026 
 

Ihre Anmeldung erleichtert uns die Planung.  
Aber auch spontan sind Sie herzlich willkommen!  

 
Gemeindebüro, Tel.: 06207 2440  

Elisa und Hermann Birschel 06253/932591  

Evangelische Kirchengemeinde Überwald , Kirchbergstraße 3,69483 Wald-Michelbach 



 
 

Kindergottesdienst  
in Siedelsbrunn 

 
 

Sonntag 10.05. um 10.30 Uhr 
Sonntag 31.05. um 10.30 Uhr 

 
 

Der Kindergottesdienst  
ist zeitgleich mit dem Gottesdienst  

in Siedelsbrunn 
 

Alle Kinder sind eingeladen. 
 

Gabriela Fieber und Christiane Jung  
 

Kindergottesdienst  
in Wald-Michelbach 

 
Mittwoch 01.04. um 16 Uhr 
Mittwoch 06.05. um 16 Uhr 

 

 

 

 
 
 
 

Alle Kinder sind herzlich eingeladen.  
 

Evangelische Kirche  
Wald-Michelbach 

 

Birgit Ruoff  

 

Kinderkirche in Hammelbach 
 

in der Evangelischen Kirche 
in Hammelbach von 16 bis 18 Uhr 

 

Freitag 17.04. von 16—18 Uhr 
Freitag 22.05. von 16—18 Uhr 

 

 
 
 
 
 
  

Fragen beantworten: 
 Maike Schmidt 06253 8606204 

oder 
Laura Oberle 06253 807747 

Kindergottesdienst  
in Affolterbach 

 

Im April und Mai  
findet kein Kindergottesdienst 

in Affolterbach statt.  
 

Alle  Kinder können  gerne die  
Kindergottesdienstangebote in 

Wald-Michelbach,  
Hammelbach oder  

Siedelsbrunn besuchen. 
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Gefällt Ihnen  
der  Gemeindebrief? 
 
Wenn Sie der Gemeindebrief anspricht, wären wir über eine kleine Spen-
de dankbar, denn er verursacht auch Kosten. (Papier, Druck, Versand ) 
 

Unser Spendenkonto:   
Stichwort : Gemeindebrief / Evangelisch im Überwald  
 

IBAN: DE02 5096 1206 0002 6208 12  
Evangelische Kirche Überwald 
Volksbank Überwald / Ried 
 

Vielen Dank 

Sehr geehrte Gemeindeglieder, 
 

aufgrund der Datenschutzverordnung dürfen wir keinerlei  
Personendaten ohne schriftliche Einwilligung veröffentlichen.  
 

Um kirchliche Amtshandlungen (Taufe, Konfirmation, Trauung und  
Beerdigung) sowie Jubiläen und Geburtstage im Gemeindebrief und 
auf der Homepage zu veröffentlichen, benötigen wir von Ihnen eine 
schriftliche Einverständniserklärung. 
 

Wenn wir Ihre Daten veröffentlichen  
dürfen, geben Sie  uns bitte die  
Einverständniserklärung ausgefüllt und  
unterschrieben zurück.   
 
 

Ohne die Erklärung dürfen wir nichts  
bekanntgeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
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Evangelische Kirche Überwald  
  

 EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG    
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Name  bei kirchlichen  
Amtshandlungen, bei Jubiläen und  ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht 
werden darf.  

Ich bin damit einverstanden, dass gegebenenfalls Fotos von mir  
veröffentlicht werden.  

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit widerrufen werden.  Durch 
eine Verweigerung der Einwilligung oder deren Widerruf  
entstehen keine Nachteile.  
 

Adressdaten: 

Name: 
Straße: 
Wohnort: 
Geburtsdatum: 
 

_________       _________________________________ 
Ort, Datum:   Unterschrift: (bei Minderjährigen Unterschrift der Sorgeberechtigten) 

                    Ja                                  Nein  

Art der Veröffentlichung: 

Gemeindebrief:                                        Ja                                Nein  

Internet/ Homepage:                             Ja                                Nein  

Örtliche Presse:                                        Ja                                Nein  

                    Ja                                  Nein  



 

Impressum: 
Evangelisch Kirche Überwald 
Redaktion und Gestaltung: Anja Hahn. 
Für den Inhalt der Texte sind die verfassenden Personen verantwortlich. 
Redaktionsschluss für  die  Ausgabe  Juni / Juli 2026 ist am 05.05.2026. 
Auflage: 2.200 Stück 

Gemeindebüro  Verwaltungszentrum 
Gabi Sellenthin, Kirchbergstr. 3 
Tel.: 06207 24 40 Fax: 06207 920 259 
Mail: Kirchengemeinde.ueberwald@ekhn.de 

             Gabi.sellenthin@ekhn.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Do: 10-12 Uhr und  Di, Do: 15-17 Uhr 

 
Gemeindebüro  Außenstelle Affolterbach  
Anja Hahn, Bahnstr. 2 
Tel.: 06207 23 49 Fax: 06207 921 946 
Mail: Anja.hahn@ekhn.de 

Öffnungszeiten: 
Di, Do  9.00 -  11.00 Uhr, und nach Absprache 
 

Pfarrerin Martina Beyer,  Wald-Michelbach 
Tel.: 06207 920258 
Mail: martina.beyer@ekhn.de 
 

 

Pfarrer Jörg Michas,  Siedelsbrunn 
Tel.: 06207  27 05 
Mail: joerg.michas@ekhn.de 
 

Pfarrer Stefan Ningel, Hammelbach  und  
Affolterbach, Tel.: 06253 54 33 
Mail: stefan.ningel@ekhn.de 
 

Gemeindepädagogin  Birgit Ruoff 
Tel.:06253 23 95 403,Tel.:  0160 99 71 88 43 
Mail: birgit.ruoff@ekhn.de 
 

 
 
Posaunenchor in Wald-Michelbach  
Ulrike Vollmer, Tel.: 0157 304 61 903 
Frank Bihn, Tel.: 06207 921 292 
 

Kirchenchor Wald-Michelbach 
Andreas Oelert,  
Mail: andreasoelert@gmail.com 
 

Kirchenchor Affolterbach 
Gabriele Thielitz 
Mail : k.g.thielitz@gmx.de 
 

Mukis in Wald-Michelbach  
Ulrike Vollmer, Tel.: 0157 30 46 19 03 
Mail: vollmeru@t-online.de 
 

Kindergarten in Wald-Michelbach  
Leiterin:  Sabine Heutz 
Tel.: 06207 66 50  Fax. 06207 922 533 
Mail: kita.wald-michelbach@ekhn.de 

 

Hospizdienst 
Leiterin:  Felicia Schöner   
Tel.: 06207 94 80 53   Fax. 94 80 70 
Mail: hospizdienst.odenwald@ekhn.de 
 

Sozialstation Diakonie 
Tel. 06207 81271 
Mail: info@sozialstation-
ueberwald.de 
www.sozialstation-ueberwald.ekhn.de 

 
    Kontakte 

www.ev-kirchengemeinden-
ueberwald.ekhn.de 


